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Uni Osnabrück erreicht TOP-Werte für Studiengänge in den Rechtswissenschaften, der Wirtschaftsinformatik und den Wirtschaftswissenschaften
Sowohl die Rechtswissenschaften als auch die Wirtschaftsinformatik der Universität Osnabrück freuen sich sehr über die aktuellen Ranking-Ergebnisse des Centrums für Hochschulentwicklung (CHE). Ebenfalls sehr gut beurteilt: die Wirtschaftswissenschaften.
In diesem Jahr umfasst das Ranking die Fächer Rechtswissenschaft, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftspsychologie, Wirtschaftsrecht und Soziale Arbeit. Insgesamt gaben rund 35.000 Studierende an 265 Universitäten und Hochschulen für angewandte Wissenschaften (HAW) Urteile zu ihren Studienbedingungen ab. Über alle untersuchten Fächer hinweg zeigt sich dabei ein sehr positives Bild. 
Die Rechtswissenschaften an der Uni Osnabrück sind in allen Studierendenurteilen in der Spitzengruppe vertreten, haben in allen Studierendenvoten mehr als 4 von 5 Sternen erreicht und haben sich in den meisten Studierendenurteilen auch im Vergleich zur letzten Befragung verbessert. Besonders gute Ergebnisse erreichen sie in den Kategorien "Allgemeine Studiensituation" und "Studienorganisation". In 13 von 14 Kategorien verzeichnen sie eine Platzierung im Spitzenbereich, dort in der Hauptkategorie "Allgemeine Studiensituation" 4,6 von 5 Sternen und sind damit die zweitbeste öffentliche Universität in Deutschland.
Die Wirtschaftsinformatik der Uni Osnabrück erreicht eine Spitzenplatzierung in den TOP 3 aller deutschen Universitäten, gewertet nach den vier Hauptkategorien Allgemeine Studiensituation, Unterstützung am Studienanfang, Kontakt zur Berufspraxis und Lehrangebot. Besonders gute Bewertungen gibt es für die Studienorganisation und die Bibliotheksausstattung.
 
Bei den Wirtschaftswissenschaften der Uni Osnabrück ist eine Verbesserung in fast allen Studierendenurteilen zu erkennen. Besonders gute Bewertungen gibt es auch hier für die Studienorganisation und bei der Bewertung der Räumlichkeiten.
Weitere Informationen für die Medien: 
Dr. Oliver Schmidt, Universität Osnabrück
Stabsstelle Kommunikation und Marketing
E-Mail: oliver.schmidt@uni-osnabrueck.de
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